
ERGEBNISPROTOKOLL: Forum Eidelstedt 

Am Mittwoch, 24.06.2026, 19:00 – 21:00 Uhr 

in steeedt Haus für Kultur, Bildung und Begegnung, Alte Elbgaustraße 12, 22523 Hamburg  
Moderation: Ina Möller  

Protokoll: Renate Jurgesa (Johann Daniel Lawaetz-Stiftung) 

Es nahmen 18 Personen teil  

TAGESORDNUNGSPUNKTE 

 

1. Begrüßung 

2. Stand der Ehrenamts-Kampagne: Fördergelder, Vernetzung  

3. Treffen. Teilen. Tauschen. 

4. Verfügungsfonds Anträge 

5. Verschiedenes 

1 | Begrüßung 

Ina Möller begrüßt die Anwesenden und freut sich über die hohe Teilnahme trotz des heißen 

Wetters.  

2 | Stand der Ehrenamts-Kampagne: Fördergelder, Vernetzung 

Silke Maddey berichtet zum vom Stand der Ehrenamtskampagne, die in 2025 ihre ersten 

Anläufe nahm. Dort haben hatten sich bei einer Sitzung im Lißy-Haus 23 

Ehrenamtseinrichtungen Einrichtungen mit Ehrenamtseinsatzstellen vorgestellt und aktiv 

nach Unterstützung gesucht. Daraus entstand ein Verzeichnis, in dem sich mittlerweile 40 

Einrichtungen aus Eidelstedt präsentieren können. Das Interesse und der Zulauf zum 

Verzeichnis sind gut, sodass auch weitere interessierte Einrichtungen sich beteiligen möchten. 

Weitere Einrichtungen möchten in eine nächste Auflage. Ina Möller schlägt die Aufnahme ins 

Verzeichnis auf Eidelstedt.INFO vor. 

Ursprünglich war geplant, die dazugehörige Steckbriefausstellung einen Monat lang im 

Stadtteil zu zeigen. Schnell zeigte sich, dass daraus eine Wanderausstellung werden kann. Am 

1. April fand die Kickoff-Veranstaltung im Rahmen der Kampagne statt, gefolgt von einem 

Seminar und Infoständen am Markt, die Menschen mit Einrichtungen zusammenbringen und 

informieren sollen. Aktuell ist die Ausstellung bei QUALLE (Quartier für Alle) und in der 

Süptitzvilla zu sehen. Im Juli wandert die Ausstellung ins ReeWie Haus, anschließend noch 

einmal an den Treffpunkt Ekenknick und schließlich im November ins steeedt, wo sie im 

Dezember mit einem Ehrenamts-Speeddating kombiniert wird. 



Das Verzeichnis liegt nun an 80 Stellen im Stadtteil aus (z. B. bei Ärzten, Drogerien, 

Beratungsstellen und Veranstaltungsorten). Das Feedback der Einrichtungen zu den 

Rückläufen ist unterschiedlich, einige haben einen guten Zulauf, andere Einrichtungen 

weniger. Eine ausführlichere Auswertung ist für das Ende des Jahres geplant. 

Schwerpunkt des heutigen Treffens ist die Information über Fördermöglichkeiten für 

Ehrenamtsprojekte (siehe anliegende Präsentation). Es gibt ausführliche Informationen zu:  

• Wo gibt es Beratung für Einsatzstellen? 

• Welche Ziele verfolgt die Hamburger Engagement-Strategie?  

• Wie könnte ein mögliches Vorgehen in Eidelstedt aussehen?  

In der Runde werden Fragen zu einzelnen Fördermöglichkeiten und Erfahrungen dazu 

gesammelt.  

3 | Treffen. Teilen. Tauschen. Einrichtungen kennenlernen  

Die Teilnehmenden stellen sich und ggf. Ihre Einrichtung kurz vor und berichten von 

anstehenden Veranstaltungen oder Aktionen: 

ASB Sozialstation – Nachbarschaftshilfe: 

Das Projekt schafft soziale Kontakte für ältere Menschen, um Einsamkeit entgegenzuwirken. 

Gesucht werden freiwillige Nachbarschaftshelfer:innen für Freizeitaktivitäten (z. B. 

Spaziergänge). Das Angebot ist kostenfrei, erfordert keine Mitgliedschaft und ist ohne 

Verpflichtungen nutzbar. Am 04.08. findet eine Infoveranstaltung in den Räumlichkeiten 

der Sozialstation Eidelstedt mit Kaffee und Kuchen statt. Eine Herausforderung liegt auch 

darin, Senior:innen zu finden, die das Angebot annehmen. Kontakt: stefanie.mueller@asb-

hamburg.de  

Eidelrad: 

Katharina Altemühlenkord berichtet von der Fahrradgruppe Eidelstedt, die zweimal im Jahr 

eine Fahrraddemo organisiert. www.eidelrad.de 

Süptizvilla / Ateliergemeinschaft: 

"Der Kunstverein Süptitzvilla besteht seit ca. 12 Jahren als Ateliergemeinschaft und hat den 

Prozess der Entstehung des Lißy-Hauses begleitet. Christoph Richter und Matthias 

Tedjasukmana berichten: Aktuell gibt es sieben Ateliers, davon eines im Lißy-Haus. Aufgrund 

geänderter Vertragsbedingungen müssen nun mehr Künstler:innen aufgenommen werden, 

um die Miete stemmen zu können. Die Gruppe veranstaltet viele Aktionen im Quartier, z. B. 

„Malen für Jung und Alt“, bei denen bis zu 100 Menschen teilnehmen. Aktuell wird nach 

Sponsoren gesucht. 

Machbarschaft Eidelstedt e.V.: 

Ingeborg Zöllick stellt den Eidelstedter Verein vor. Er bietet Alltagshilfe für Senior:innen ab 75 
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Jahren an. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 35 € pro Jahr. Die Vermittlung erfolgt (über) per E-

Mail für einzelne Angebote. Es gibt eine kleine Aufwandsentschädigung. Der Verein ist auch 

auf nebenan.de aktiv, einem hilfreichen Internet-Portal. 

Sorgende Nachbarschaft / Albertinen Krankenhaus: 

Carina Böhr leitet die Beratungsstelle. Ein Beispiel für ein solches Angebot ist die 

"Atempause", die von der Sorgenden Nachbarschaft organisiert wird. Dabei geht es nicht nur 

um Kinderbetreuung, sondern um die komplette Reise – ein Angebot, das Eltern mehrmals im 

Jahr eine Auszeit ermöglicht. Es handelt sich quasi um einen Kurzurlaub für Familien, bei dem 

die Eltern entlastet werden. Hier werden z.B. Ehrenamtliche für die Kinderbetreuung gesucht.  

Diabetes-Gruppen: 

Michaela Conrad ist seit 28 Jahren in Eidelstedt aktiv. Zu zweit mit Schwerpunkt auf Diabetes 

Gruppen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Die Gruppe ist auf vielen Sommerfesten 

präsent und bietet z. B. Fußparcours oder Blutzuckermessungen an. Für die Feste wird 

ehrenamtliche Unterstützung benötigt. 

 

4 | Mobile Geschichtswerkstatt  

Wolfgang Wallach berichtet: Beim nächsten Forum am 30. September geht es um das Thema 

Geschichtsarbeit und die Frage, was man in diesem Bereich alles machen kann. Es gibt ein 

großes Spektrum für ehrenamtliche Arbeit, auch in Verbindung mit der Zukunft des Stadtteils. 

Die Mobile Geschichtswerkstatt wird sich in der September Sitzung ausführlich vorstellen. 

Die nächste Stadtteilführung findet am 16.07. zum Thema „Eidelstedt entdecken – hinter 

den Türen von Eidelstedt“ statt. Treffpunkt ist die Doppeleiche am Busbahnhof, Beginn um 

16 Uhr. Eine weitere Führung folgt am 25.08. zusammen mit dem Forum Kollau durch das 

Niendorfer Gehege (traditionelle Kooperation, Fahrradtour). 

Ein neues Format ist das „Erzählcafé“ am 06.07. im ReeWie Haus mit dem Thema „Wie bin 

ich nach Eidelstedt gekommen?“ – ein erstes Experiment als gemeinschaftsstiftende Idee. 

Im Laufe des Jahres sollen neue Formate für Stadtteilführungen ausprobiert werden. Weitere 

Informationen sind auf eidelstedt.info (https://eidelstedt.info/kultur_freizeit/mobile-

geschichtswerkstatt-eidelstedt/#4918) zu finden.  

 

5 | Stadtteilfest  

Ina Möller berichtet: Der erste öffentliche Workshop zur Ideenfindung und zur Gewinnung 

von tatkräftiger Unterstützung hat mit guter Resonanz stattgefunden. Die Treffen der 

Arbeitsgruppe fanden am Samstag 30.5. und am Freitag, 12.6.2026 im steeedt statt.  

Der nächste Planungstermin findet am 11.09. um 18 Uhr statt und ist offen für 

interessierte Mitwirkende. Aktuell wird eine Steuerungsgruppe gesucht, die sich verbindlich 

für die Umsetzung des Festes bereitstellt.  Ein Termin dafür wird noch festgelegt. Aus dieser 
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Gruppe können sich thematische Arbeitsgruppen (z. B. für Öffentlichkeitsarbeit oder 

Programm) bilden. Parallel müssen die Finanzen geklärt werden. Das Büro „UVM“ und andere 

unterstützen dabei. Das Bezirksamt hat bereits eine finanzielle Unterstützung zugesagt. 

 

6 | Anträge an den Verfügungsfonds  

Für die Sitzung liegen drei Anträge an den Verfügungsfonds vor: 

 

Antrag FE 05_26 

 

Theaterprojekt Christuskirche 

Ev. luth. Kirchengemeinde Hamburg-

Eidelstedt 

Beschluss 

Förderung in Höhe von 500,00 € 

wird einstimmig angenommen 

 

Antrag FE 06_26 

 

Open Air Kino Eidelstedt 

Kulturhaus Eidelstedt e. V. 

Beschluss 

Förderung in Höhe von 500,00 € 

wird einstimmig angenommen 

 

Antrag FE 07_26 

 

Eidelstedter Chronik 

Geschichtswerkstatt Eidelstedt, Britta-

Marei Schmidt 

Beschluss 

Förderung in Höhe von 420,00 € 

wird einstimmig angenommen 

Das Rest-Budget für 2026 beträgt nach dem Antrag 1.330,00 €  

Fragen und Hinweise zur Abrechnung beantwortet Renate Jurgesa von der Lawaetz-

Stiftung,  

beiraete-eimsbuettel@lawaetz.de | Tel.: 0162 282 5188 

Das nächste Forum Eidelstedt findet statt am:  Mi., den 30. September, 19:00 -21.00 Uhr  

Zusätzliche Informationen zum Forum Eidelstedt und Stadtteilgeschehen: 

Webseite des Forum Eidelstedt www.forum-eidelstedt.de  

Aktuelles, Geschichte und viele Infos 

zum Stadtteil 

www.eidelstedt.info  

Kurzinfos der Lawaetz-Stiftung zum 

Forum (Padlet) 

https://padlet.com/beiraeteeimsbuettel/forum-

eidelstedt-f80zy4uon2hbnzu9 
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Das Forum Eidelstedt wird von der Lawaetz-Stiftung im Auftrag des Bezirksamts Eimsbüttel 

unterstützt. Ansprechpartnerin: Renate Jurgesa | Tel: 0162 2825188 |  


